
Coaching in Bayern
Für Existenzgründer und Unternehmens-
nachfolger in Hotellerie und Gastronomie

Professionelle Begleitung in die
gastgewerbliche Selbstständigkeit

Empfohlen vom Bayerischen Hotel- und Gaststättenverband DEHOGA Bayern, durchgeführt
von den bayerischen Industrie- und Handelskammern, gefördert vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie sowie der Europäischen Union
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Existenzgründung
im bayerischen Gastgewerbe

I. Wo erhalte ich Informationen über Hotel- und Gastro-
nomieobjekte?

� Internet, regionale Tageszeitungen, Brauereien und Makler
� gastgewerbe-Magazin www.gastgewerbe-magazin.de/Marktplatz
� Allgemeine Hotel- & Gastronomiezeitung,MatthaesVerlag GmbH

www.ahgz.de/immo-und-mehr

II. Ist das Hotel- oder Gastronomieobjekt für mich
geeignet?

� Beratung zur Existenzgründung und Fördermöglichkeiten
Bayerischer Hotel- und Gaststättenverband DEHOGA Bayern
(Seite 12), Bayerische Industrie- und Handelskammern (Seite 11)

� Prüfung vonWirtschaftlichkeit, Konzept einschließlich Existenz-
gründungs-Coaching, Finanzierung und Fördermöglichkeiten HOGA
Hotel- und Beratungsgesellschaft mbH www.hoga-muenchen.de,
Hausbank, Bezirksregierung, LfA, Bürgschaftsbank Bayern

� Auflagen für Betriebserlaubnis (Konzession)
Landratsamt bzw. Stadt

� Informationen zum Pachtvertrag
Bezirksgeschäftsstellen BHG DEHOGA Bayern (Seite 12)

III. Was brauche ich zur Betriebserlaubnis (Konzession)?
� Antrag auf Betriebserlaubnis
� Führungszeugnis
� Ggf. steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung
� Bescheinigung nach § 43 Abs. 1 IfSG oder Gesundheitszeugnis
� Grundriss, Baupläne vom Objekt
� Ggf. Miet- oder Pachtvertrag
� Ggf. Auszug aus dem Gewerbezentralregister
� Unterrichtungsnachweis oder Nachweis über Beruf in der

Lebensmittelbranche

IV. Was ist vor Aufnahme des Betriebs zu beachten?
� Existenzgründungs-Seminare (siehe Seite 10)
� Anmeldung Berufsgenossenschaft
� Anmeldung der Mitarbeiter beim Sozialversicherungsträger

(Sofortmeldung)
� Belehrungspflichten gegenüber Mitarbeitern
� Ggf. Anmeldung bei der GEMA und GEZ
� Versicherungen (Bsp. Haftpflicht, Feuer, Wasser, Einbruch,

Unfall, Betriebsunterbrechung, Rechtsschutz, Kfz)
� Mitgliedschaft bei der Berufsorganisation

BHG DEHOGA Bayern (Leistungen siehe Seite 3)
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Ihr Verband als starker Partner
an Ihrer Seite

Serviceleistungen für unsere Mitglieder

Auf der sicheren Seite – juristische Beratung und Prozess-
vertretung im Arbeitsrecht
� Kostenfreie Beratung in allen arbeits- und sozialrechtlichen Fragen

(Einstellung, Kündigung, etc.)
� Vertretung vor dem Arbeitsgericht in erster und zweiter Instanz
� Vertragsmuster und Tarifverträge
� Hotel- und G-Klassifizierung

Tagesaktuell informiert durch Branchennews
� gastgewerbe-Magazin (kostenfrei)
� BHG-Aktuell, BHG-Info
� BHG-Sonderinformationen
� BHG Internetauftritt/Terminkalender

Ihre Zukunft – Fachkräfte
� Berufsbildung & Beratung von Ausbildungsbetrieben und Azubis

Mehr Gäste durch Profil als zertifizierter Gastgeber
� Zertifizierung: Fahrrad-/Wander-/Motorrad-/Familien-/Umwelt-

freundlicher Hotel- und Gaststättenbetrieb

Geld sparen durch Rahmenverträge
� GEMA
� Strom/Energie
� Kommunikation
� Kreditkarten
� Mobilität



Bitte beachten Sie, dass bei allen
Coaching-Programmen eine kos-
tenpflichtige Beratung durch den
Coach erst nach der schriftlichen
Bewilligung des Antrages erfol-
gen darf. Kostenfreie Auswahlge-
spräche mit Coaches sowie die
Unternehmensgründung sind von
dieser Regelung ausgenommen.
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Coaching für gastgewerbliche
Gründer & Betriebsnachfolger

Höhe der Zuschüsse

Förderprogramme
Vorgründungs- und
Nachfolgecoaching
Bayern

Gründercoaching
Deutschland

Gründercoaching
Deutschland –
Arbeitslosenvariante

Zuschuss 70 Prozent 50 Prozent 90 Prozent

Max. Zuschusshöhe
5.600 Euro
(10 Tagewerke)

3.000 Euro 3.600 Euro

Bemessungsgrundlage 8.000 Euro 6.000 Euro 4.000 Euro

Max. förderfähiges
Tageshonorar

800 Euro 800 Euro 800 Euro

Zielgruppe

Gründer und Über-
nehmer vor Start im
Hauptgewerbe, Sitz
und Geschäftsbetrieb
in Bayern

Unternehmer
bis 5 Jahre nach
Gründung

Unternehmer bis
1 Jahr nach Gründung
aus der Arbeitslosig-
keit, Bescheid über
Leistungen nach
SGB II oder SGB III

Coachingzeitraum 2 Monate 12 Monate 12 Monate



Vorgründungs- und
Nachfolgecoaching Bayern

An wen richtet sich das Angebot?

� Gastgewerbliche Gründer und Nachfolger, die noch nicht im
Haupterwerb selbstständig sind.

� Gründer, die ihren Wohnsitz in Bayern haben und hier auch
in die Selbstständigkeit starten, sowie Nachfolger, die ein in
Bayern ansässiges Unternehmen übernehmen.

Sie planen, ein Unternehmen zu gründen?

Sie möchten die Nachfolge in einem Familienbetrieb oder einem
fremden Unternehmen antreten? Ihnen wird angeboten, in die
Geschäftsleitung einzusteigen und Anteile vom Unternehmen zu
übernehmen? Egal, wie Ihre Selbstständigkeit aussehen soll – ob
sie erfolgreich verlaufen wird, entscheidet sich zu einem großen
Teil schon vor dem Start. Sich umfassend vorzubereiten und fun-
diert zu planen, ist deswegen das A und O.

Was zeichnet eine gute Vorgründung aus?

Wie planen Sie die ersten Monate und Jahre des eigenen Unter-
nehmens? Welche Investitionen sollten Sie wann treffen? Wie
überzeugen Sie die Bank von Ihrem Konzept? Wie erkennen Sie
Ihre neuen Kunden? Zusammen mit einem Coach können Sie
diese und andere Fragen intensiv und individuell in der Vorgrün-
dungsphase bearbeiten. Sie holen sich Rat und Unterstützung
von einem professionellen und erfahrenen Coach und sparen viel
Zeit und Geld.

Der Bayerische Hotel- und Gaststättenverband DEHOGA Bayern
empfiehlt das leistungsstarke Beratungsförderprogramm des
Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Infrastruktur, Ver-
kehr und Technologie sowie der bayerischen Industrie- und Han-
delskammern in Zusammenarbeit mit der Europäischen Union.
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Bis zu 5 Jahren nach Unternehmensgründung

Das Gründercoaching Deutschland kann bis zu fünf Jahre nach
Unternehmensgründung in Anspruch genommen werden.

Weitere Informationen erhalten Sie bei den Bezirksgeschäfts-
stellen des DEHOGA Bayern (Adressen siehe Seite 12) sowie bei
den bayerischen Industrie- und Handelskammern (Adressen siehe
Seite 11) sowie unter https://rp-plattform.kfw.de

Coaching für Existenzgründer
aus der Arbeitslosigkeit

Existenzgründer aus der Arbeitslosigkeit können im ersten Jahr
nach der Gründung eine besonders günstige Förderung erhalten,
sofern sie Leistungen nach dem SGB beziehen. Sie können einen
Zuschuss von 90 Prozent des Beraterhonorars beantragen. Errechnen
Sie Ihre Zuschusshöhe unter www.kfw-formularsammlung.de/
Zuschussrechner/
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Gründercoaching Deutschland



Schritte zum Coaching

� Nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Bayerischen Hotel- und Gaststät-
tenverband DEHOGA Bayern (Adressen siehe Seite 12) und Ihrer
örtlichen IHK (Adressen siehe Seite 11) auf. Gehen Sie auch auf
die Homepage www.dehoga-bayern.de/existenzgründung oder
Ihrer örtlichen IHK und lesen Sie das Merkblatt „Vorgründungs-
und Nachfolgecoaching in Bayern“.

� Entscheiden Sie sich für einen Coach Ihrer Wahl

� Formulieren Sie Ihren Coachingbedarf

� Reichen Sie die Antragsunterlagen ein

� Nach positiver Prüfung erhalten Sie einen Bewilligungsbescheid

� Schließen Sie einen Beratungsvertrag mit Ihrem Coach ab und
beginnen Sie mit dem Coaching

� Nach der Beratung zahlen Sie zuerst vollständig die Rechnung
des Coaches

� Senden Sie die Abrechnungsunterlagen an die IHK

� Die IHK überweist Ihren Zuschuss

� Hinweis: Eine Beratung, die vor der Bewilligung erfolgt, kann
nicht mehr bezuschusst werden.
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Unterstützung von Profis

Den Coach wählen Sie selbst aus – schließlich soll er zu Ihnen
und Ihren Anforderungen passen.

Der Coach

� hinterfragt und durchleuchtet Ihre Gründungsidee
� erarbeitet gemeinsam mit Ihnen die Feinheiten Ihres Ge-

schäftskonzepts – etwa einen Finanzierungsplan für die Bank
� gibt Ihnen Sicherheit bei der Gründungsentscheidung und

unterstützt Sie bei den ersten unternehmerischen Aktionen

Ausgenommen von der Förderung ist Coaching mit Fokus auf
Rechts-, Versicherungs- und Steuerfragen. Zudem können die Pro-
grammierung von Software, gutachterliche Stellungnahmen und
Beratungen für Unternehmensberater nicht gefördert werden.
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Über 40 Jahre Kompetenz im Gastgewerbe!

Die HOGA verfügt über ein einmaliges Know-How aus mehr als
40 Jahren Beratungstätigkeit und mehr als 16.500 untersuchten
und beratenen Betrieben rund um das Gastgewerbe.

Viele Fragen sind mit einer Existenzgründung verbunden: Worauf
muss ich achten? Gibt es für mein Angebot eine Nachfrage? Welche
Umsätze kann ich erwarten, welche Kosten muss ich einplanen? Gibt
es Vergleichswerte? Wie kann ich finanzieren? Rechnet sich mein
Projekt überhaupt?

Sichern Sie sich vor dem Schritt in die Selbstständigkeit
Expertenwissen und eine neutrale Beurteilung Ihres Vor-
habens durch eine fachlich fundierte Existenzgründungs-
beratung!

Die HOGA® und ihre Berater haben sich ausschließlich auf die bran-
chenspezifischen Fragestellungen und Problembereiche des Gastge-
werbes spezialisiert. Alle HOGA-Berater sind Betriebswirte und
können eine abgeschlossene Ausbildung in einem der anerkannten
Berufsbilder des Gastgewerbes (Koch, Restaurantfachmann, Hotel-
fachmann, Hotelkaufmann etc.) nachweisen. Sie haben außerdem in
leitenden Positionen in renommierten gastgewerblichen Betrieben
gearbeitet. Damit verfügen sie über die in der HOGA®-Beratung so
wichtige gastgewerbliche Praxis.

Rufen Sie uns an – sprechen Sie mit uns! In einem ersten Vorgespräch
definieren wir zusammen mit Ihnen die Anforderungen an eine Be-
ratung, die Beratungsinhalte, das Honorar und den möglichen Bera-
tungszuschuss im Rahmen eines Vorgründungscoachings oder eines
Gründercoachings.

HOGA Hotel- und Gaststätten-Beratungsgesellschaft mbH
Prinzregentenstraße 89, 81675 München

Fon +49 89 457471-0, Fax +49 89 457471-20
info@hoga-muenchen.de, www.hoga-muenchen.de

HOGA®-Gründungsberatung
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Seminare für gastgewerbliche
Existenzgründer & Unternehmer

Bayern Tourist GmbH www.btg-service.de

� Existenzgründungs-Workshop
� Bayerischer Wirtebrief
� Gastgewerbliche Betriebswirtschaft Baustein I + II
� Kalkulation im Gastgewerbe
� Vorbereitung auf das Bankengespräch
� Versicherungen im Gastgewerbe
� Löhne und Gehälter
� System der Buchhaltung
� Steuern im Gastgewerbe – Familienbetriebe
� Recht des Gastwirts
� Wer ist mein Kunde und wo ist mein Markt
� Analyse des eigenen Betriebs
� Von der Idee bis zur erfolgreichen Strategie
� Moderne Mitarbeiterführung im Gastgewerbe-Personalwesen

Bayerische Industrie- und Handelskammern

� Ich mache mich selbstständig
� IHK Gründertraining 10 – Einstiegs- und Entscheidungsträger
� Intensivseminar Existenzgründung
� Frauen machen sich selbstständig
� Selbstständig als Franchise-(Unter)nehmer
� Markt- und Standortanalyse
� Workshop Businessplan
� Preiskalkulation und Finanzplanung
� Basiswissen Persönliches Risikomanagement
� Betriebswirtschaftliche Unternehmensführung
� IT-Produktivität und Sparen mit Open Source
� Erfolgreiches Marketing von Anfang an
� Kunden finden – Kunden begeistern
� Qualifiziertes Netzwerken für Jungunternehmer
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Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern
� Max-Joseph-Straße 2, 80333 München

Andrea Kahr, Fon +49 89 5116-648, Fax +49 89 5116-8648
kahr@muenchen.ihk.de,www.muenchen.ihk.de/Webcode: 0314ADD

Industrie- und Handelskammer Regensburg für Oberpfalz
und Kelheim
� D.-Martin-Luther Straße 12, 93047 Regensburg

Gerhard Ertl, Fon +49 941 5694-223, Fax +49 941 5694-5223
ertl@regensburg.ihk.de, www.ihk-regensburg.de

Industrie- und Handelskammer Schwaben
� Stettenstraße 1+ 3, 86150 Augsburg

Nicole Pfeilschifter, Fon +49 821 3162-301, Fax +49 821 3162-174
nicole.pfeilschifter@schwaben.ihk.de, www.schwaben.ihk.de

Industrie- und Handelskammer Nürnberg für Mittelfranken
� Hauptmarkt 25-27, 90403 Nürnberg

Cathrin Zipperlen, Fon +49 9111335-352, Fax +49 9111335-332
cathrin.zipperlen@nuernberg.ihk.de, www.ihk-nuernberg.de

Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg
� Kerschensteinerstraße 9, 63741 Aschaffenburg

Frank Staroste, Fon +49 6021 880-154, Fax +49 6021 880-22144
staroste@aschaffenburg.ihk.de, www.aschaffenburg.ihk.de

Industrie- und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth
� Bahnhofstraße 25, 95440 Bayreuth

Matthias Keefer, Fon +49 921 886-155, Fax +49 921 886-9155
keefer@bayreuth.ihk.de, www.bayreuth.ihk.de

Industrie- und Handelskammer zu Coburg
� Schloßplatz 5, 96450 Coburg

Susanne Stammberger, Fon +49 9561 7426-11, Fax +49 9561 7426-15
stammberger@coburg.ihk.de, www.coburg.ihk.de

Industrie- und Handelskammer für Niederbayern in Passau
� Nibelungenstraße 15, 94032 Passau

Stephan Müller, Fon +49 851 507-341, Fax +49 851 507-44341
mueller@passau.ihk.de, www.ihk-niederbayern.de

Industrie- und Handelskammer Würzburg-Schweinfurt
� Mainaustraße 33, 97082 Würzburg

Daniela Issing, Fon +49 931 4194-302, Fax +49 931 4194-111
daniela.issing@wuerzburg.ihk.de, www.wuerzburg.ihk.de

Ihre Ansprechpartner
in Bayern – IHK
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Ihre Ansprechpartner
im DEHOGA Bayern

Bayerischer Hotel- und Gaststättenverband
DEHOGA Bayern e.V.

Hauptgeschäftsstelle
Haus des Bayerischen Gastgewerbes
� Türkenstraße 7 · 80333 München

Fon +49 89 28760-0 · Fax +49 89 28760-111
www.dehoga-bayern.de · info@dehoga-bayern.de

Bezirk Oberbayern
� Türkenstraße 7 · 80333 München

Fon +49 89 28760-15 · Fax +49 89 28760-166
oberbayern@dehoga-bayern.de

Bezirk Niederbayern
� Schwimmschulstraße 17 · 84034 Landshut

Fon +49 871 640389 · Fax +49 871 640379
niederbayern@dehoga-bayern.de

Bezirk Oberpfalz
� Orleansstraße 1 · 93055 Regensburg

Fon +49 941 795249 · Fax +49 941 792206
oberpfalz@dehoga-bayern.de

Bezirk Oberfranken
� Hohenzollernring 17 · 95444 Bayreuth

Fon +49 921 56663 · Fax +49 921 54364
oberfranken@dehoga-bayern.de

Bezirk Mittelfranken
� Am Plärrer 10 · 90429 Nürnberg

Fon +49 911 262611 · Fax +49 911 284930
mittelfranken@dehoga-bayern.de

Bezirk Unterfranken
� Schottenanger 6 · 97082Würzburg

Fon +49 931 412409 · Fax +49 931 416656
unterfranken@dehoga-bayern.de

Bezirk Schwaben
� Nibelungenstraße 1 · 86152 Augsburg

Fon +49 821 33714 · Fax +49 821 35666
schwaben@dehoga-bayern.de12 Re
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